
Adler bleiben statt Maus werden! 

Schon bald leisten wir uns ohne glaubwürdigen Schutz unseres Luftraumes eine sicherheitspolitische 

Schwäche - und das ohne Not. Moderne Kampfflugzeuge und gebirgserprobte Besatzungen sind nicht 

obsolet geworden und werden auch in Zukunft noch eine wichtige Rolle einnehmen. Nur mit einer 

ernstzunehmenden Luftwaffe können wir den Luftpolizeidienst aufrechterhalten und eine unabhängige 

und bedeutsame Rolle in der europäischen Sicherheitsarchitektur einnehmen. Diesen Trumpf sollten 

wir uns nicht aus der Hand nehmen lassen – auch nicht durch unsere eigene militärkritische linke 

Hand. 

Es stellt sich aktuell nicht die Frage, welcher Betrag sinnvollerweise für neue Kampfflugzeuge oder für 

andere sicherheitsrelevante Bereiche – z. B. Cyberabwehr – aufgewendet werden soll, sondern ob wir 

in absehbarer Zeit überhaupt noch eigenständig in der Lage sein wollen, unseren Luftraum zu sichern. 

Wollen wir in der Schweiz weiterhin Herr der Lüfte bleiben oder wollen wir uns wie eine Maus in einem 

sicherheitspolitisch löchrigen Schweizer Käse verkriechen und einfach nur darauf vertrauen, dass 

andere unsere Hausaufgaben erledigen? Die Antwort darauf fällt nicht schwer. Darum JA zur 

Beschaffung neuer Kampfflugzeuge am 27. September! 
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